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Editorial

Liebe Feriengäste

Willkommen im 

Herbst in der Freien 

Ferienrepublik Saas-

Fee!

Der Herbst ist meine 

absolute Lieblingsjah-

reszeit und im Saastal 

finde ich ihn beson-

ders schön. Nichts ist 

entspannender als ein 

Spaziergang mit Blick 

auf die bunten Lärchenwälder und die teil-

weise schon weissen Bergspitzen darüber. 

Und das Panorama der Viertausender sieht 

man nie klarer als in der kalten, trockenen 

Herbstluft, die jede Kontur noch hervorhebt. 

Die Temperaturen sinken, und während die 

Sonne zwar noch wärmt, so ist sie doch 

nicht mehr so heiss wie im Hochsommer. 

Und nach dem diesjährigen Sommer haben 

wir uns eine Abkühlung wirklich verdient.

Sie sehen, diese Jahreszeit bringt mich total 

ins Schwärmen…

Wer vom Sommer definitiv genug hat und 

sich lieber schon mal auf den Winter vorbe-

reiten möchte, kann das bei uns im Herbst 

auf ganz besondere Weise tun und auf dem 

Mittelallalin schon mal die neuesten Ski-

modelle testen. Und wer am Eröffnungswo-

chenende dabei ist, schafft es vielleicht so-

gar, sich ein paar Trainingstipps vom Profi 

Ramon Zenhäusern abzuholen. 

Egal wofür Sie sich entscheiden: Die freie 

Ferienrepublik Saas-Fee hat auch im Herbst 

für jeden etwas zu bieten und ich freue 

mich schon, Ihnen im Skigebiet oder beim 

Wandern in den bunten Wäldern zu begeg-

nen.

Katharina Holze

Leiterin Vermarktung & 

Kommunikation

Saastal Tourismus AG

«Unsere Landschaf t
In den letzten Jahren 30 Jahren stieg die Tem  p

experte Dr. David Volken nimmt dazu Stellung.

«So heiss und so trocken ist es in Europa noch nie gewesen. Aber obschon 

die Auswirkungen des Klimawandels immer sichtbarer werden, handelt kei-

ner von uns. Warum verdrängen wir das Problem? Ist die Klimakatastrophe 

schlicht zu gross, um sie mit unserem kleinen Hirn zu erfassen?» Diese pro-

vokanten Sätze stammen nicht vom Naturwissenschaftler ETH Dr. David Vol-

ken.  Der Gesprächsleiter der Talksendung «Focus», Dominic Dillier, äusserte 

sie, um das Interesse für einen Beitrag zur Klimaproblematik zu wecken, wel-

ches Radio SRF 3 am 23. September 2018 ausstrahlte. Wird die Problematik 

wirklich verdrängt?

In der Schweiz hinterlässt die Klimaerwärmung immer deutlichere Spuren. 

In den Niederungen ächzten die Menschen in den letzten Jahren zunehmend 

unter der Sommerhitze. Und der Schnee bleibt in den Alpen immer weniger 

lang liegen. Da täuscht auch der letzte Winter mit Rekordschneefällen im 

Saas- und Mattertal nicht darüber hinweg. Die wissenschaftlichen Prognosen 

gerade für die Alpen sind durchaus ernstzunehmen. 

Temperaturanstieg in den Südwalliser Alpen um drei bis vier Grad

«In den Alpen im Südwallis werden die Sommertemperaturen bis Ende die-

ses Jahrhunderts um durchschnittlich drei bis vier Grad ansteigen», weiss der 

Hydrologe und Glaziologe Dr. David Volken aus Visp. Dies zeigten Resultate 

aus zehn verschiedenen Klimaszenarien der ETH Zürich, aus denen der Mit-

telwert berechnet wurde. Höhere Temperaturen haben gemäss dem Natur-

wissenschaftler ETH zur Folge, dass die Schneefallgrenze steigen wird. «Wir 

gehen davon aus, dass sie bis zum Ende des Jahrhunderts um 400 bis 500 

Meter ansteigen wird. Immer mehr Schneekanonen unterhalb von rund 2000 

m ü.M. einzusetzen macht da wenig Sinn.» Schon viele Skigebiete haben sich 

aufgrund von Klimaprognosen von MeteoSchweiz und der ETH Zürich auf 

schneeärmere Winter eingestellt und bieten mehr und mehr alternative Frei-

zeitangebote an. 

Auch das Landschaftsbild in den Alpen wird sich verändern. «Es wird viel 

mehr Seen geben und mehr kahle Berge. Mit dem Rückzug der Gletscher wer-

den sich bis Ende dieses Jahrhunderts in den Schweizer Alpen rund 500 neuen 

Seen bilden», sagt Dr. David Volken. Für ihn liegt die Lösung im nachhaltigen 

Speichern des Gletscherwassers respektive der Schneeschmelze im Frühling. 

«Es müssen intelligente Systeme zum Einsatz kommen, Stau- und Multifunk-

tionsspeicher.» Das blaue Gold müsse zur langfristigen Trinkwasserversor-

Im Sommerskigebiet auf dem Mittelallalin trainieren über 330 Teams auf mehr als 50 Rennpisten.    (Bild:STAG)
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f ten werden sich markant verändern»
m  peratur in den Alpen um durchschnittlich 2 Grad an. Der Visper Klima- und Gletscher-

g.

Saas-Fee gilt als globales Schneesportmekka für Nachwuchs- und Spitzensportler. Denn auf dem Mittelallalin in 3.500 Metern Höhe befi ndet sich eines 

der wenigen Sommerskigebiete in Europa. Sowohl Skifahrer als auch Snowboarder fi nden Anlagen auf Weltcup-Niveau.        (Bild: Saastal Tourismus AG)  

gung sowie für die Stakeholder aus der Landwirt-

schaft, dem Tourismus und der Energiewirtschaft 

gesichert werden. 

Was bedeutet der Klimawandel für Saas-Fee?

Saas-Fee bietet auf dem Mittelallalin in 3.500 Me-

tern Höhe eines der wenigen Sommerskigebiete in 

Europa. Um dessen Attraktivität zu erhalten und 

gar zu erhöhen, kontrollieren und pflegen rund 30 

Mitarbeiter der Saastal Bergbahnen das ganze Jahr 

hindurch das Skigebiet. Schneesportgrössen wissen 

dies sehr zu schätzen. Saas-Fee gilt mittlerweile als 

globales Schneesportmekka für Nachwuchs- und 

Spitzensportler. Im Sommer und im Herbst trai-

nieren mehr als 330 Teams aus 19 Ländern auf den 

über 50 Rennpisten von Saas-Fee. 

Doch auch der Allalingletscher kommt wegen der 

heisseren Sommer allmählich ins Schwitzen. Die 

Veränderungen am Gletscher bei gleichzeitig 

zunehmendem Run auf die Sommerpisten nut-

zen die Saastal Bergbahnen nun für ein Um- 

und Ausbauprojekt am Mittelallalin. Weil sich 

am Abbügelplatz des Skilifts Mittelallalin 1 die 

Gletscherdecke in den letzten Jahren senkte, 

wodurch der Abstieg steiler und kürzer wurde, 

soll die bestehende Talstation bis spätestens Win-

tersaison 2018/19 um circa 20 – 30 Meter nach 

links verschoben werden. Um den Sportlern 

auch weiterhin top Bedingungen zu bieten und 

das Sommerskigebiet weiter auszubauen, wird 

zudem ein zweiter Lift parallel zum Mittelalla-

lin 1 erbaut und damit die Kapazität verdoppelt. 

Saas-Fee verdrängt die Klimaproblematik nicht. 

Das Gletscherdorf stellt sich den Herausforde-

rungen und setzt sich dafür ein, dass das Glet-

scherskigebiet noch sehr lange ein Schneesport-

paradies bleiben wird.

Möchten Sie sich vertiefter mit dem Thema Kli-

mawandel befassen? Dann könnten Sie folgende 

Links interessieren:

srf.ch/news/schweiz/gletscherschwund-
rekordsommer-beschleunigt-die-schmelze

srf.ch/sendungen/focus/reto-knutti-wir-
wissenschaftler-koennen-die-welt-nicht-
retten
Nicole Bielander

Klimaerwärmung kein neues Phänomen
Seit den 80er Jahren weisen Wissenschaftler 

auf die Klimaerwärmung hin. Politik 

und Wirtschaft taten es lange als 

Sensationshascherei ab. Doch inzwischen 

mehren sich die Anzeichen und Fakten, dass 

es nicht nur leere Worte von Forschern und 

Journalisten waren. Gletscher lösen sich welt-

weit in Wasser auf. Flache Inseln können sich 

langfristig kaum mehr über Wasser halten. 

Als Antwort auf den Meeresspiegelanstieg, 

dem in rund 100 Jahren etwa 80 % der 1200 

maledivischen Inseln zum Opfer fallen sollen, 

fi ng man dort bereits an, Kunstinseln zu 

schaffen, um das Überleben der Bevölkerung 

sichern zu können. Die höchste Erhebung 

des Atolls beträgt gerade mal 2,4 m ü.M.

Was bedeutet dies für die Schweiz?
Laut einer Studie ging die Dauer der 

Schneebedeckung in den letzten Jahrzehnten 

markant zurück. Die Schneeschmelze begin-

ne unterdessen einen Monat früher. Dies 

führe zu wärmeren Temperaturen im Frühling, 

die Vegetation entwickle sich früher und 

wird dadurch anfälliger gegen Frost. Höhere 

Temperaturen in den Bergen haben zur Folge, 

dass mehr Gletscherwasser abfl iesst und die 

Hochwassergefahr im Sommer dadurch steigt.

Natürliche Erwärmung oder hausge-
machtes Problem?
Klimaforscher erachten die Klima-

veränderung klar nicht als ein «natürli-

ches» sondern als ein «anthropogenes» 

Phänomen. Dies ist ein Fachbegriff, der 

häufi g bei vom Menschen verursachten 

Umweltproblemen verwendet wird. 

Hintergrundinfos

Flache Inseln wie die Malediven haben wegen der Klima-

erwärmung keine gute Zukunftsprognose. (Bilder: Pixabay)

Die rasante Gletscherschmelze wie am Aletsch bereitet  

Wissenschaftlern Sorgen, sie sind auch Wasserspeicher.

Rund 35 % der weltweiten Landoberfl äche sind Wüsten. 

Jedes Jahr kommt ein Gebiet der Grösse Irlands hinzu.

Gletscher sind natürliche Wasserspeicher. Da sie rasant schwinden, schlägt 

der Klima- und Gletscherexperte Dr. David Volken vor, Schmelzwasser in 

intelligenten Stau- und Multifunktionsspeichern zu sammeln.
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20 Studierende der Höheren Fachschule für Tourismus (HFT) Graubünden analysierten während 

einer Woche die Destination Saastal. Die Endresultate folgen im November 2018.         (Bild: HFT)

Vom 23. bis 28. September 2018 führten 20 Studierende der Höheren 

Fachschule für Tourismus HFT Graubünden in Samedan zusammen 

mit dem Dozenten Bruno Gantenbein ein Intensivseminar in Saas-

Fee durch. Sie sind fester Bestandteil der eidgenössisch anerkannten, 

dreijährigen Ausbildung zur diplomierten Tourismusfachfrau HF und 

zum diplomierten Tourismusfachmann HF. Während der einwöchi-

gen Intensivseminare werden reale Projekt in der jeweiligen Destina-

tion bearbeitet, um Theorie und Praxis zu verknüpfen.

Ziel der Fortbildung in Saas-Fee war es, das touristische Potenzial im 

Saastal zu analysieren, allfällige Lücken insbesondere im Service Pro-

zess aufzudecken und konkrete Optimierungsvorschläge auszuarbei-

ten. Hierzu hatten die Saastal Tourismus AG und die Saastal Bergbah-

nen fünf touristische Themen defi niert, welche die Studierenden in 

Vierergruppen bearbeiten: 

    1) Digitalisierung des Bestell- und Bezahlprozesses für Gäste in der

   Berggastronomie am Beispiel der MENU-App

    2) Optimierung der Gästekommunikation

    3) Anreise nach Saas-Fee mit dem eigenen Fahrzeug

    4) Ein Wandertag im Saastal 

    5) Gästeehrungen

Die ersten Ergebnisse der einzelnen Projekte und Analysen stellten 

die Studierenden am Freitagvormittag, dem 28. September 2018, in 

der Gletscherstube im Gemeindehaus von Saas-Fee vor. Die fünf Grup-

pen werden ihre fi nalen Arbeitsergebnisse im November 2018 an die 

Saastal Tourismus AG sowie an die Bergbahnen übergeben. Die Zwi-

schenbilanz, welche die Fortbildungsteilnehmenden in der Gletscher-

stube präsentierten, zeugten von hoher Professionalität.

Träumen Sie bereits von neuen Skis oder Snowboards, mit denen Sie 

die Pisten erobern? Dann nichts wie ab ins Testcenter auf dem Mit-

telallalin! Brandneue Modelle von Top Ski- sowie Snowboardmarken 

warten bereits auf ein Speed-Dating mit Ihnen. Vom 13. Oktober bis 

zum 2. Dezember 2018 können Sie an bestimmten Tagen unter fach-

kundiger Beratung die neueste Generation von Skiern oder Snow-

boards auf den top präparierten Gletscherpisten testen – so oft, so 

lange und so ausgiebig, wie Sie wollen! 

Die Aktion fi ndet am 13. und 14. Oktober 2018 sowie vom 20. Okto-

ber 2018 bis zum 2. Dezember 2018 statt. Am Mittwoch und Donners-

tag bleibt das Testcenter jeweils geschlossen. 

Attraktive Pauschalangebote

Damit Sie die neusten Modelle ausgiebig testen können, wurden at-

traktive Skitest-Pauschalen für Sie zusammengestellt. Diese beinhal-

ten zwei bis drei Übernachtungen im Hotel mit Frühstück Ihrer Wahl, 

einen Skipass sowie Skitests für die Zeit Ihres Aufenthaltes, den Bür-

gerpass sowie eine Keycard im Wert von CHF 5.-. Wir wünschen Ihnen 

einen wundervollen Auftakt in die neue Wintersaison.

Mehr Informationen über die Marken, die Sie vor Ort testen können 

sowie über Pauschalangebote fi nden Sie unter saas-fee.ch/de/skitest

Das Testcenter hält neueste Wintersportgeräte bereit
Prüfen Sie auf dem Mittelallalin Skis und Snowboards der neuesten Generation.

Am Skitest-Opening vom 13. Oktober 2018 auf dem Mittelallalin mit von der Partie: Ramon Zenhäusern, 

unser Botschafter für das Sommerskigebiet.                           (Bild: Saastal Tourismus AG/PuzzleMedia)

Intensivseminar der HFT Graubünden in Saas-Fee 
20 Studenten der Höheren Fachschule für Tourismus analysieren die Region.
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Rundweg durch den goldenen Herbst
Der diplomierte Wanderleiter André Zurbriggen aus Saas-Fee empfi ehlt Ihnen 

den Rundweg Stafelälpji als abwechslungsreiche Herbstwanderung.

Das Saastal ist mit 350 km Wanderwegen 

längst kein Geheimtipp für Spazier- und Tou-

rengänger mehr. Fast das ganze Jahr hindurch 

bieten sich Wege für Wanderungen inmitten 

einer imposanten Bergwelt mit 18 Viertausen-

dern an. Besonders schön ist der Herbst.

André Zurbriggen, 

einer von fünf di-

plomierten Wander-

führern im Saastal, 

hat für Sie einen ab-

wechslungsreichen 

Rundweg ausgesucht, 

auf dem sich gerade 

die prächtige Herbst-

landschaft von ihrer 

besten Seite zeigt. «Es 

ist eine einfache, halbtägige Bergwande-

rung mit ein, zwei Stellen, an denen man 

aufpassen muss», erklärt André Zurbriggen. 

«Auf dem Weg gibt es zwei Tunnels, die un-

ter dem Biderbach hindurchführen. Man 

sollte diesen Abschnitt zügig durchqueren, 

denn es besteht Eisschlaggefahr vom Biber-

gletscher. Zudem ändert sich der Wasserpe-

gel hier rasant. Auch sollte man auf rutschi-

ge Baumwurzeln aufpassen». 

1. Etappe: Saas-Fee – Bärufalle – 

Oberer Sengbodu

Vom Dorfplatz Saas-Fee aus gelangt man 

über das Quartier Wildi zur Bärenfalle. 

Durch einen alten Arven- und Lärchenwald 

hindurch, in dem sich viele Eichhörnchen 

häuslich niedergelassen haben, geht es 

hoch Richtung Oberer Sengbode. «Im Wald 

sieht man mit etwas Glück Tannenhäher. 

Sie sind die Waldpolizisten und ernähren 

sich von Arvennüssen, die sie auch verste-

cken», weiss André Zurbriggen. «Von diesen 

versteckten Nüssen fi nden sie nur etwa 80 

%, die übrigen wachsen zu neuen Arven he-

ran.» 

2. Etappe: – Obere Sengbodu – Bal-

mibodu – Stafelälpji 

Ab Oberer Sengbodu folgt man dem Höhen-

weg Grächen bis Balmiböden. Bald erreicht 

man die beiden Tunnels, die zu durchque-

ren sind. Weiter führt der Weg auf offenem 

Gelände aufwärts zur Stafelälpji, mit 2 172 

m ü.M. der höchste Punkt der Wanderung, 

den man nach insgesamt rund zweieinvier-

tel Stunden erreicht. An der Wegverzwei-

gung lässt man den Höhenweg Grächen 

links liegen und hält sich rechts. 

3. Etappe: Stafelälpji – Brand – Sengg 

– Hotel Fletschhorn – Saas-Fee

Man gelangt zu einigen alten Alphütten 

und wandert durch den Wald hinab zur 

Lichtung Brand. Nach einem weiteren Wald-

stück gelangt man zum Weiler Sengg und 

geradeaus weiter zum Waldhotel Fletsch-

horn. Ab hier führt ein Fahrweg binnen ei-

ner dreiviertel Stunde zum Ausgangspunkt 

zurück.

Die gut viereinhalbstündige, 12 km lange 

Route mit rund 550 Metern Höhendifferenz 

bergauf und bergab lässt sich allein erwan-

dern. Aber: «Es ist immer besser, mindestens 

zu zweit zu wandern, denn dann kann man 

sich austauschen und einander helfen», 

gibt André Zurbriggen zu bedenken. 

Wanderführer herausgegeben

André Zurbriggen erkundet die Region seit 

seiner Kindheit und bietet halb- bis ganztä-

tige Schnuppertouren sowie auch vier bis 

sechsttägige Wanderungen an. Zusammen 

mit Bernhard Banzhaf und Astrid Retzke 

gab André Zurbriggen auch den Wander-

führer «Saas-Fee/Saastal – Einblicke und 

Ausblicke» heraus. Auf 148 Seiten fi ndet 

man Kurzbeschriebe einer Vielzahl an 

leichten bis anspruchsvollen, zum Teil we-

niger bekannten Wanderrouten. Ob er sich 

damit nicht selber konkurrenziere? «Ich 

gebe gerne Auskunft, habe aber auch viele 

Stammkunden, für die ich Wanderungen 

und Mehrtagestouren organisiere. Der Gast 

kann sich zurücklehnen und es ist immer 

sehr lustig», sagt André Zurbriggen mit fun-

kelnden Augen. Den bildreichen Wander-

führer können Sie im Haus der Geschenke 

an der Oberen Dorfstrasse 40 in Saas-Fee 

kaufen. Mehr Informationen fi nden Sie un-

ter haus-der-geschenke.ch. 

82 Wanderwege auf saas-fee.ch

Auch unter saas-fee.ch/berge/aktivitae-
ten-am-berg/wandern-und-bergtour-
en/ fi nden Sie 82 Tourenvorschläge samt 

Streckenlänge, voraussichtliche Tourdauer, 

Höhenmeterdifferenzen, Schwierigkeits-

grad sowie Start- und Endpunkt. Sie sehen  

auch auf einen Blick, ob der Weg, der sie 

interessiert, offen oder gesperrt ist.  

Nicole Bielander

Im Herbst lockt die goldgelb durchsetzte Farbenpracht der Lärchen besonders viele Wanderer ins Saastal. Die warmen Herbsttöne vor kühlgrauen Bergen, deren Spitzen und Flanken vielleicht bereits eingezu-

ckert wurden, bilden einen schönen Kontrast.                                    (Bild: Saastal Tourismus AG)

André Zurbriggen.
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T 027 923 64 55
www.bodentraum.ch

Mobile Ausstellung

Sehr erfreut
Wir heissen Sie herzlich willkommen

ab
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«Ich lebte in Zürich in einem Block, 

in dem Saas-Almagell Platz hätte»
Der neue UBS-Geschäftsstellenleiter in Saas-Fee, Lukas Zurbriggen, wird bei 

seiner Rückkehr ins Saastal vom TV-Team «SRF bi de Lüt – Heimweh» begleitet.

«SRF bi de Lüt – Heimweh» porträtiert die Rückkehr von Lukas Zurbriggen nach Saas-Almagell 
(Bilder: SRF)

Der Ökonom Lukas Zurbriggen aus Saas-Almagell ist nach zehn Jah-

ren Berufstätigkeit für eine Grossbank in Zürich ins Saastal zurück-

gekehrt. Seit dem 1. Juli 2018 führt er als Geschäftsstellenleiter die 

UBS-Filiale in Saas-Fee. Seine Rückkehr in die Heimat begleitete das 

Fernsehteam des neuen Formates «SRF bi de Lüt – Heimweh». Und 

zwar vom letzten Arbeitstag in Zürich Ende Mai bis zum 23. Septem-

ber 2018. Da fi lmte ihn das SRF-Team am Klettersteig Jägihorn. «Ins-

gesamt waren es neun bis zehn Drehtage», erklärt Lukas Zurbriggen. 

«Der erste Tag war ganz speziell, sie fi lmten mich vom Aufstehen 

bis zum Büroabschied. Dann begleiteten sie meinen Umzug nach 

Saas-Almagell, meinen ersten Arbeitstag als Geschäftsstellenleiter 

in Saas-Fee und fi lmten abschliessend die Szenen am Klettersteig.» 

Der Sehnsucht auf der Spur

«SRF bi de Lüt – Heimweh» geht dem Gefühl der Sehnsucht nach 

dem Vertrauten in all seinen Facetten nach. Es porträtiert Rückkeh-

rer emotionell. Tatsächlich haben die emotionalen Fragen, die dem 

HSG-Absolventen während der Dreharbeiten gestellt wurden, auch 

ihn persönlich seine Rückkehr stärker refl ektieren lassen.

«SRF bi de Lüt – Heimweh» porträtiert vier Rückkehrer

Wie kommt man in so ein Fernsehformat? SRF hatte auch im Saastal 

geeignete Protagonisten über Annoncen in den Mitteilungsblättern 

gesucht. Lukas Zurbriggen, der all die Jahre in Zürich regen Kontakt 

mit seiner Familie und Freunden im Saastal pfl egte, erhielt gleich 

mehrere Mails, in dem man ihn auf die Ausschreibung aufmerksam 

machte. Er solle sich doch bewerben. «Erst wollte ich nicht, tat es 

dann doch. Von rund 40 Bewerbern aus aller Welt schaffte ich es auf 

die Shortlist. Insgesamt werden vier Geschichten erzählt». Es wird 

etwa eine Ordensfrau mit der Kamera begleitet, die nach 30 Jahren 

aus Tansania in die Schweiz zurückkehrt, um in einem Kloster ih-

ren Lebensabend zuzubringen. Ferner wird eine Kosovarin porträ-

tiert, die als Kriegsfl üchtling in die Schweiz kam und nun zurück in 

ihre Heimat möchte. Die Vierte, eine 18-Jährige, musste als Kind mit 

den Eltern in die USA auswandern. Ihre persönliche Zukunft sieht 

sie jedoch in der Schweiz.

Silvester 2017 legt Grundstein zur Rückkehr

Wieso kehrt ein Banker dem pulsieren Zürich den Rücken? «Ich 

fi nde es schöner, in einem Dorf zu leben. Ich wohnte in Zürich in 

einem Block, in dem Saas-Almagell Platz hätte. Meine Freunde, die 

unglaublich schöne Landschaft und die ganz alltäglichen Begeg-

nungen im Tal habe ich sehr vermisst», erklärt Lukas Zurbriggen. 

Und dann ergab sich die Gelegenheit, die Stelle als UBS-Geschäfts-

stellenleiter anzunehmen. «Letzten Silvester feierte ich hier mit 

Freunden und erfuhr von der Ausschreibung.» Bereits eine Woche 

später fand das erste Gespräch statt und mündete in seiner Rück-

kehr ins Saastal.

Am 28. September und am 5. Oktober 2018 erschienen die ersten 

zwei von drei Sendungen mit Lukas Zurbriggen, Teil drei am Freitag, 

den 12. Oktober. Man kann die Sendungen online abrufen unter 

srf.ch/play/tv                  Nicole Bielander

Bild oben und rechts unten: Lukas Zurbriggen und seine Partnerin Silvia Breckova wurden auch in 

ihrem Heim in Saas-Almagell und bei Freizeitaktivitäten gefi lmt.
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Sie versinken in einer 

Wir haben die Lösung: 
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Saastal 

Alice Juon-Lorenz, herzlichen 

Glückwunsch zum 95. Geburtstag

Am 18. September 2018 feierte 

Alice Juon aus Saas-Fee ihren 

95. Geburtstag.

Im Kreise ihrer Verwandten, 

Freunde und Bekannten konn-

te sie im Alters- und Pfl egeheim 

St. Antonius in Saas-Grund 

den runden Geburtstag feiern. 

Mit der rüstigen Jubilarin freu-

te sich auch der Gemeinderat 

von Saas-Fee, der ihr seine 

V.l.n.r.: Gemeinderat Helmut Imseng, Gemeindevizepräsidentin Christa Bumann, Jubilarin Alice 

Juon, Gemeinderat Tobias Zurbriggen und Gemeindeschreiber Bernd Kalbermatten.

besten Glückwünsche und ein 

Präsent überbrachte.

Die Gemeindeverwaltung, die 

ganze Bevölkerung und das 

Team der Saastal Tourismus 

AG gratulieren der Jubilarin 

zum besonderen Wiegenfest, 

und wünschen ihr weiterhin 

eine gute Gesundheit und vie-

le glückliche Stunden im Krei-

se der Familie und Bekannten.

Stephan Eyholzer
 23. November 1948

75 Jahre
Mathilde Kalbermatten-Blumenthal

20. November 1943

Amalia Badaire-Forno
26. November 1943

90 Jahre und mehr
Ida Burgener-Kalbermatten

8. November 1922

Gemeinde Saas-Grund

65 Jahre
Brigitte Anthamatten-Anthamatten

 24. November 1953

70 Jahre
Sigisbert Zurbriggen
4. November 1948

75 Jahre
Maria Andenmatten-Anthamatten

 23. November 1943

80 Jahre
Amandus Zurbriggen 
3. November 1938

Aloisia Zurbriggen-Bilgischer
14. November 1938

Gemeinde Saas-Almagell

80 Jahre
Jacqueline Bayard 
8. November 1938

90 Jahre und mehr
Josef Anthamatten 

16. September 1924

Gemeinde Saas-Balen

65 Jahre
Jules Burgener

22. Oktober 1953 

90 Jahre
Maria Burgener-Anthamatten

21. November 1928

91 Jahre
Antonia Burgener

29. November 1927 

Gemeinde Saas-Fee

65 Jahre
Erika Andenmatten-Wenger

11. November 1953

Bernard Pichonnaz
22. November 1953

70 Jahre
Jacques Degouve de Nuncques

7. November 1948

Ju
b
ila

re
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Wir gratulieren

40 Jahre STV Heirassa Saas-Fee

Vierzig Jahre ist es nun schon 

her, dass der Damenturnverein 

STV Heirassa gegründet wur-

de. Er ging aus der Mädchenrie-

ge hervor, die 1970 von Danièle 

Imseng gegründet worden war.

Dem STV Heirassa gliederten 

sich zur Gründungszeit eine 

Volleyball-Gruppe Damen, die 

Damen- und Mädchenriege, die 

Geräteturnen- sowie die rhyth-

mische Gymnastik-Gruppe an. 

Sie nahmen an verschiedens-

ten nationalen Sportveranstal-

tungen und Eidgenössischen 

Turnfesten teil. 

Am 15. September 2018 feier-

ten die Vereinsmitglieder ihr 

40-Jahre-Jubiläum auf dem 

Sportplatz Kalbermatten in 

Saas-Fee. Eröffnet wurde das 

Fest mit einem Volleyballtur-

nier, gefolgt von einer Tanz- 

und Bodenturnvorstellung der 

Geräteturnerinnen sowie einem 

Plausch-Wettkampf für Kinder. 

Gönnerbeiträge ermöglichten  

es, ein gelungenes Jubiläums-

fest auf die Beine zu stellen. Der 

STV Heirassa Saas-Fee dankt an 

dieser Stelle allen Gönnern und 

Helfern für ihre Unterstützung.

Gemeinde Saas-Fee

Am 13. September 2018 wurde Gina Olivia Schuler 
Brahm geboren, sehr zur Freude der Eltern Eva 
Zurbriggen und James Schuler Brahm.

Gemeinde Saas-Grund

Am 22. August 2018 erblickte Sileno Prosper Burgener 
das Licht der Welt. Glücklich über die Geburt ihres 
Sohnes sind Sandro und Sandrina Burgener.

Nachwuchs

Die Gerätegruppe in Aktion und die Vereins-

gruppe in Siegerlaune.   (Bilder: STV Heirissa)

sehr gut erhaltener 
1/2 Stadel am Biel 

___________________________

Für Angebote und Informationen: 

a.greub@icloud.com 

zu verkaufen
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Katrin Riesterer-Imboden
Bielmattstrasse 31
CH-3906 Saas-Fee

Vallesia 
Apotheke

Joachim Riesterer
Obere Dorfstrasse 25

3906 Saas-Fee 
Tel. 027 957 26 18

www.vallesia-apotheke.ch
vallesia.apotheke@saas-fee.ch

Tel. G. 027 957 41 80 
Natel 079 757 99 16
Fax 027 957 41 79
schreinerexpress@bluewin.ch

Gerold Bumann
Eidg. dipl. Werkmeister
Gelernter Möbelrestaurator
Hannigstrasse 9
3906 Saas-Fee

 Innenausbau
 Laminat/Parkett  
 Küchen und Planung
 Brandschutztüren nach VKF
 Schliessanlagen für

 Gewerbe und Privat
 Reparaturen
 Sonnenstoren

• Innenausbau
• Laminat/Parkett
• Küchen und Planung
• Brandschutztüren nach VKF
• Schliessanlagen für 

Gewerbe und Privat
• Reparaturen 
• Messungen mit Wärmebildkamera

Den Lebensabschnitt würdig gestalten.
Bestattungsinstitut · Bestatter mit eidg. Fachausweis

Alte Landstrasse 64 · CH-3900 Brig-Gamsen
Tel. +41 (0)27 923 99 88 · Fax +41 (0)27 924 35 69

info@zurbestattung.ch · www.zurbestattung.ch
Postfach 507 · CH-3904 Naters

Diese Saaser Spezialitäten werden nach altem Hausrezept aus besonders 
ausgewählten Fleischsorten erster Qualität und mit erlesenen Gewürzen 
von Hand gemacht und an unserer Saaser Bergluft getrocknet.

Original Saaser Spezialitäten seit 1946
• Saaser-Hauswurst
• Knoblauchwurst
• Goronwurst
• Wildwurst
• Nusswurst
• Heidawurst
• Eringerwurst

• Pöstlerwurst
• Saaser-Bierwurst
• Gletscherwurst
• Lammwurst
• Saasini und Teufelchen
• Saaser Wurstpralinen
• Saaser z‘Vieri

Saas-Fee

Hausgemachte Walliserspezialitäten

DRY AGED
KNOCHENGEREIFT

Exklusiv bei uns erhältlich

Wer puren Genuss schenken möchte, 
entscheidet sich am besten für einen  
Geschenkkorb von der Dorf-Metzg mit 
erlesenen Saaser Spezialitäten.

Geschenkkörbe

7070Jahre
1946–2016

www.lauber-iwisa.ch

ALLES AUS EINER HAND

3906 Saas-Fee  |  T. 027 957 25 34

Heizung | Sanitär | Bad & Küche | 
Schwimmbad | Bedachung
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Seelsorge

Wir leben hier in einer der 

schönsten Regionen der Alpen. 

Jeden Tag werden wir heraus-

gefordert, für die Herrlichkeit 

Danke zu sagen. Die vielen Ka-

pellen, Bildstöcke, die reichver-

zierten Kreuze laden uns ein 

zum stillen Gebet. 

Da kommt die Frage auf: Womit 

habe ich das verdient? 

Als Christen sind wir berufen, 

das alles als Gottes Schöpfung 

zu geniessen. Dazu müssen wir 

ok sein, unsere Berufung und 

Heiligkeit entsprechend zu le-

ben. 

Dazu schreibt Papst Franziskus:

Wie steht’s mit Ihrer Heiligkeit? 

Achim Knopp, Pfarrer im Saastal, fi ndet, dass Christen berufen seien, Gottes Schöpfung zu geniessen.                                               (Bild: pixbay).

Die Gottesdienstordnung der römisch-katholischen und evangelisch-reformierten Kirche finden Sie auf der Seite 19.

... Um heilig zu sein, muss man nicht unbedingt Bischof, Priester, Ordensmann oder Ordensfrau 

sein. Oft sind wir versucht zu meinen, dass die Heiligkeit nur denen vorbehalten sei, die die 

Möglichkeit haben, sich von den gewöhnlichen Beschäftigungen fernzuhalten, um viel Zeit dem 

Gebet zu widmen. Es ist aber nicht so. Wir sind alle berufen, heilig zu sein, indem wir in der Liebe 

leben und im täglichen Tun unser persönliches Zeugnis ablegen, jeder an dem Platz, an dem er 

sich befi ndet. Bist du ein Gottgeweihter oder eine Gottgeweihte? Sei heilig, indem du deine Hinga-

be freudig lebst. Bist du verheiratet? Sei heilig, indem du deinem Mann oder deine Frau liebst und 

umsorgst, wie Christus es mit der Kirche getan hat. Bist du ein Arbeiter? Sei heilig, indem du deine 

Arbeit im Dienst an den Brüdern und Schwestern mit Redlichkeit und Sachverstand verrichtest. 

Bist du Vater oder Mutter, Großvater oder Großmutter? Sei heilig, indem du den Kindern geduldig 

beibringst, Jesus zu folgen. Hast du eine Verantwortungsposition inne? Sei heilig, indem du für 

das Gemeinwohl kämpfst und auf deine persönlichen Interessen verzichtest. Lass zu, dass die 

Taufgnade in dir Frucht bringt auf einem Weg der Heilighkeit. Lass zu, dass alles für Gott offen ist, 

und dazu entscheide dich für ihn, erwähle Gott ein ums andere Mal neu. Verlier nicht den Mut, 

denn du besitzt die Kraft des Heiligen Geistes, um das möglich zu machen.

... Gegeben zu Rom, bei St. Peter, am 19. März, dem Hochfest des heiligen Josef, im Jahr 2018, dem 

sechsten meines Pontifi kats.
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Aktuell

Lets go Wild!
Die Herbstzeit ist auch Wildsaison. Das Drehrestaurant Allalin lädt Sie zu kuli-

narischen Ausfl ügen auf dem Teller ein. 

Die «touristische Drehscheibe» des Saastals 

befi ndet sich auf dem Mittelallalin in rund 

3500 m Höhe. Denn hier thront das höchst-

gelegene Drehrestaurant der Welt. Es ist 

gleichzeitig auch Dreh- und Angelpunkt zu 

einer Vielzahl an Freizeitaktivitäten. 

Gleich vor dem Gebäudeeingang laden von 

Mitte Juli bis Ende April gut präparierte Glet-

scherpisten unterschiedlichster Schwierig-

keitsgrade sowie ein Freestyle-Park Freizeit-

Schneesportler und Profi s zum Skifahren 

und Snowboarden ein. Bergsteigern dient es 

als Ausgangspunkt für Hochtouren. Famili-

en gelangen vom Drehrestaurant mit gross-

er Terrasse aus rasch zum Kinderparadies 

«Swiss Glacier World Park» sowie zum ein-

drücklichen Eispavillon mit Eisskulpturen, 

Ausstellungen und Veranstaltungen.

Täglich von 8:00 bis 16:00 lädt das bediente 

Drehrestaurant Ausfl ugsgäste und Sportler 

zu kulinarischen Gipfelstürmen ein. Das 

Restaurant, in dem Sie regionalen und in-
Geniessen Sie im höchstgelegene Drehrestaurant der Welt Wildes.        
(Bild: Saastal Tourismus AG)

ternationalen Speisen geniessen können, 

bietet Ihnen einmal pro Stunde um die eige-

ne Achse. Sie gelangen zum Drehresterant 

über den darunterliegenden Selbstbedie-

nungsteil. 

Besondere Herbstspecials 

Besondere Themenangebote wie Alpine 

Wildspezialitäten ergänzen die Tageskarte. 

Bis zum 28. Oktober verwöhnt man Sie in 

der rustikalen Arvu Stuba mit einem Sonn-

tags-Wildmenu. Vom 4. bis zum 25. Novem-

ber erwartet Sie sonntags im Drehrestau-

rant ein Menu mit Walliser Gsottus. 

Reservationen nimmt das Drehrestau-

rant sehr gerne unter +41 (0)77 434 60 95 

oder per Mail unter drehrestaurant@
saas-fee.ch entgegen. Sie gelangen auf den 

Mittelallalin mit der Metro Alpin ab Saas-

Fee. Der Bürgerpass mit MetroPlus ist noch 

bis zum 31. Oktober 2018 gültig, ansonsten 

sind die regulären Fussgängertarife zu be-

zahlen.

Mit siebzehn hat man noch Träume
Der Chor Saas-Grund präsentiert im November ein Schlager-Musical.

Der Chor Saas-Grund wagt sich im Novem-

ber 2018 mit dem Musical «Mit siebzehn hat 

man noch Träume» an ein neues Grosspro-

jekt. Es handelt sich dabei um eine Eigen-

Das Musical wird an folgenden Daten in der 

Turnhalle Saas-Balen aufgeführt:

Sonntag, 18. November 2018:  17:00 Uhr

Mittwoch, 21. November 2018:  20:00 Uhr

Freitag, 23. November 2018:    20:00 Uhr

Samstag, 24. November 2018:  20:00 Uhr

Sonntag, 25. November 2018:  17:00 Uhr

Türöffnung mit Kantinen- und Barbetrieb jeweils 

eine Stunde vor Beginn des Musicals.

Preise: 
Erwachsene: CHF 30.—

Schüler:  CHF 20.--

Reservation:
https://res.seatlion.com/10821 oder 

Tourismusbüro Saas-Grund 027 958 18 55

Infos

produktion, in die Schlager aus der Zeit von 

1920 bis heute integriert wurden.

Jeder von uns hat seine Träume. So auch 

der junge Josumarie in unserem Musical. Er 

träumt von einer grossen Karriere als Mu-

siker. Dafür geht er von zu Hause weg und 

zieht nach Hamburg. Kann er dort seinen 

Traum verwirklichen? Lassen Sie sich über-

raschen!

Der Chor Saas-Grund begiebt sich mit einem selbst produzierten, emotionalen Musical in die Welt der Karriereträume. (Bild: Chor Saas-Grund)
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Aktuell

Eine märchenhafte Welt im Eispavillon
Schauen, staunen, lernen: Eisskulpturen, Lichteffekte und eine Lawineninsze-

nierung verheissen ein spannendes Ferienerlebnis für Gross und Klein.

Hoch oben über Saas-Fee lädt der Eispavillon zu einer zweitausend-

jährigen Zeitreise in das Innenleben eines Gletschers ein. Die Eishöh-

le befi ndet sich auf 3.500 m ü.M. im Fee-Gletscher am Mittelallalin 

und ist Teil der Swiss Glacier World. Sie gilt als eine der schönsten 

Eisgrotten der Welt.

Der Eispavillon war 1990 vom Saaser Glaziologen Benedikt Schnyder 

geschaffen worden. Der Luzerner Architekt Alexander Galliker in-

szenierte sie im Frühsommer 2016 zusammen mit einem 30-köpfi gen 

Team komplett neu. 

Eisgrottenführung per Handy 

Der 5.500 Kubikmeter grosse Eispavillon bietet Einblicke in die fas-

zinierende Welt des Eises und lädt zum Staunen und Träumen ein. 

Von der Bergstation der Standseilbahn Metro-Alpin führt ein 70 Me-

ter langer Stollen in den Fee-Gletscher. Die von Alexander Galliker 

neu inszenierte Eisgrotte beinhaltet eine Lawinensimulation, einen 

Gletscherlehrpfad und eine Sagenwelt. Sie lässt sich mit einer Web-

gesteuerten Führung auf dem Handy erkunden. Wie tief man sich 

im Eis befi ndet, wird anhand von geschichtlichen Ereignissen do-

kumentiert. So sehen die Besucher zum Beispiel, welche Eisschicht 

aus dem Jahr 1912 stammt, als die Titanic sank. 

Mystik, Märchen und Sagen

Der Eispavillon Saas-Fee vermittelt nicht nur Gletscherwissen, es 

werden auch Märchen erzählt. Und Sagen über all die vielen Geister, 

die sich im Gletscher tummeln. Aber keine Sorge, die Geister kom-

men nicht in das höchstgelegene Drehrestaurant der Welt gleich ne-

benan. Im Drehrestaurant können Sie die faszinierenden Ausblicke 

auf die Saaser Bergwelt bei einem leckeren Happen geniessen und 

sich wieder  aufwärmen, denn im Eispavillon beträgt die Tempera-

tur um die -3 Grad. 

Doch die märchenhaften Eisskulpturen, der eisige Königssaal, die 

Lichteffekte und die Lawineninszenierung mit einer eindrückli-

chen, am ganzen Körper spürbaren Druckwelle lassen Sie die Kälte 

im Eispavillon bestimmt sowieso vergessen. Geniessen Sie eine 

einzigartige Gletscherwelt, die ihresgleichen sucht. 

Öffnungszeiten

Der Eispavillon ist täglich von 9:30 – 15:00 Uhr offen, ausge-

nommen zwischen Mitte April bis Anfangs Juni. In dieser Zeit 

bleibt er geschlossen.  

Eintrittspreis

Erwachsene zahlen CHF 20.- und Kinder (6-15.99 Jahre) CHF 12.-. 

Der Eintritt ist im Sommer mit dem Metro Plus Ticket kostenlos.

Warme Kleidung und gute, rutschsichere Schuhe werden emp-

fohlen. Mehr erfahren Sie unter saas-fee.ch/berge/aktivitae-
ten-am-berg/eispavillon/

Im Eispavillon betreten die Besucher eine märchenhafte Welt, zu der auch ein Thronsaal zählt.
(Bilder: Saastal Tourismus AG)

Dieses Kaminfeuer aus Eis hinterlässt garantiert keine Brandspuren.

Der Eispavillon verzaubert Gross und Klein mit seinen fantasievollen Eisskulpturen.
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Freizeit

Aqua Allalin  
Panoramastrasse 1 | 3906 Saas-Fee
Tel. 027 958 50 60
info@aqua-allalin.ch
www.youthhostel.ch/aqua-allalin
www.facebook.com/youthhostel.ch

HALLENBAD · WELLNESS · FITNESS · MASSAGEN · BEAUTY

Öffnungszeiten:
Hallenbad 10.00–21.00 Uhr
Wellness 10.00–21.30 Uhr
Fitness 08.00–21.30 Uhr

www.rottenverlag.ch

Das ganze
Oberwallis liegt 
Ihnen zu Füssen…

Wählen Sie aus 
10  verschiedenen 
Wanderkarten
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Aktuell

Weitere Events fi nden Sie auf Seite 22

Neue Schwimmkurse im Aqua Allalin 
Ab dem 5. November beginnt die neue Kurssaison für Kinder ab vier Jahren. 

Im Gletscherdorf schwimmen lernen oder 

sein Niveau verbessern? Das Sport- und Well-

nesszentrum der neuesten Generation, Aqua 

Allalin, bietet Schwimmunterricht für Kin-

der ab vier Jahren sowie Intensiv-Kurse für 

Anfänger an. Ab dem 6. November 2018 star-

tet die neue Kurssaison wieder mit verschie-

den Schwimm- und Trainingskursen für Kin-

der und Erwachsene. Kinder können diverse 

Schwimmkurse in unterschiedlichen Stufen 

mit dem jeweiligen Abschluss-Abzeichen von 

Krebs bis Hai absolvieren. Für Erwachsene 

stehen Aqua Gym 50+ sowie Fatburner-Kurse 

zur Verfügung. Privatunterricht wird eben-

falls angeboten.

Mit Herz und Seele dabei

Die Kurse werden von der spanischen 

Schwimm- und Sportlehrerin sowie Spa Ma-

nagerin Nieves Sanchez durchgeführt. Die 

44-jährige Mutter von zwei Kindern arbeitet 

seit sechs Jahren als Schwimmlehrerin in 

der Schweiz und gehört auch dem Schwei-

zerischen Bademeisterverband SBV an. Was 

gefällt Nieves Sanchez besonders an ihrer Ar-

beit? «Bei der Arbeit schätze ich die Abwechs-

Schwimmlehrerin Nieves Sanchez (Mitte) führt die Kinder spielerisch ans Schwimmen heran.        (Bild: Aqua Allalin) 

lung und den Kontakt mit den Menschen. Be-

sondere Freude bereitet mir der Schwimmkurs 

mit den Kindern. Ihnen die Sicherheit, Diszip-

lin und den Respekt im Umgang mit Wasser 

beizubringen, ist für mich eine grosse Berei-

cherung. Auch die Kurse Fatburner & Aqua 

Fitness50+ bereiten mir Freude.»

Das stylisch eingerichtete, barrierefreie Aqua 

Allalin bietet auf 1900 m² neben dem Hallen-

Anfänger Montag oder 
Mittwoch

16 30 – 17 20 
16 00 – 16 50

05.11.18 – 22.04.19 
07.11.18 – 24.04.19

CHF 325.00

Krebs-Seepferd Montag 17 30 – 1820 05.11.18 – 22.04.19 CHF 335.00
Frosch-Pinguin Mittwoch 17 00 – 17 50 07.11.18 – 24.04.19 CHF 335.00
Tintenfisch-Krokodil-Eisbär Freitag 16 30 – 17 20 09.11.18 – 26.04.19 CHF 335.00
Wal-Hecht-Hai Freitag 17 30 – 1820 09.11.18 – 26.04.19 CHF 335.00
Synchronschwimmen Dienstag 16 30 – 1800 16.11.18 – 23.04.19 CHF 335.00
Technik & Training IV/V Mittwoch 1800 – 1850 07.11.18 – 24.04.19 CHF 335.00

Schwimmunterricht für Kinder ab 4 Jahren

bad auch verschiedene Saunen und Bäder, ei-

nen Panorama-Whirlpool, Erlebnisduschen, 

Ruheräume sowie einen Fitnessbereich. Für 

Familien sorgt ein Kinderbecken und eine Er-

lebnisrutsche für unterhaltsame Stunden. Das 

Hallenbad ist täglich von 10:00 bis 21:00 Uhr 

geöffnet, der Wellness- und Fitnessbereich je-

weils bis 21:30 Uhr. Es stehen zudem Massagen 

und Beautyanwendungen zur Verfügung.

Erwachnene zahlen für den Hallenbadein-

tritt CHF 12.50, mit Bürgerpass oder als Ein-

heimische CHF 10. Der Preis für Kinder von 

6 bis 14 Jahren beträgt CHF 7.50, mit Bürger-

pass oder als Einheimische CHF 6. Wellness 

und Hallenbad inklusive Hamam- und Bade-

tuch kosten CHF 34.40, mit Bürgerpass CHF 

27.50. Der Zutritt zum Wellnessbereich ist 

ab 14 Jahren gestattet. Das gesamte Fitness-, 

Kurs-, Massage- sowie Behandlungsangebot 

finden Sie unter saas-fee.ch/saastal/erho-
lung-gesundheit/wellness/aqua-allalin/Alle Kurse exklusive Schwimmbadeintritt, mindestens fünf Teilnehmer pro Gruppe. Programmänderungen vorbehalten.

Relevantes und weniger wichtiges
Buch mit gesammelten Schlusspunkt-Beiträgen sowie Illustra-

tionen von Gabriel Giger in Saaser Tourismusbüros erhältlich.

Pünktlich zu seinem 60. Geburtstag  am 

1. Oktober 2018 ist das gut 260-seitige

Buch «Schlusspunkt» von Christoph Gy-

sel, Tourismuspfarrer des Kanton Wal-

lis sowie Vizepräsident von Saas-Fee /

Saastal Tourismus, erschienen. Stamm-

gäste und Leser seiner Kolumnen sowie

Blogs hatten ihn ermuntert, seine Ge-

danken einer breiteren Öffentlichkeit

zugängig zu machen. Christoph Gysel

brachte auch ein Postkarten-Bändchen

mit Illustrationen des Künstlers Gabriel 

Giger heraus. Klar, das Buch mit Illus-

trationen von Gabriel Giger und dem 

Vorwort von Pascal Schär, CEO der Saas-

tal Tourismus AG, wird die Welt nicht 

auf den Kopf stellen. Im Kleinen aber 

hoffentlich doch verändern. 

Das Buch ist für CHF 24, das Postkar-

tenset für CHF 16 in den vier Saaser 

Tourismusbüros erhältlich.
Der Tourismuspfarrer Christoph Gysel  

in verschiedenen Disziplinen .
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Fahrplananpassung  
BLS Autoverlad 
Kandersteg–Goppenstein

Die BLS erneuert während vier Jahren die Fahrbahn des Lötschberg- 
Scheiteltunnels und ermöglicht so, dass das Mittelland und das Wallis  
auch künftig direkt miteinander verbunden bleiben. Die Bauarbeiten  
haben Auswirkungen auf den Betrieb des BLS Autoverlad Lötschberg.  
Sämtliche Fahrplananpassungen kommunizieren wir laufend unter  
bls.ch/neue-fahrbahn.

Die Vorteile der Fahrbahn-Sanierung:
 – Wir schaffen Komfort. Eine präzisere Anordnung der Gleise sorgt  
für weniger Erschütterungen und macht die Fahrt deutlich ruhiger.

 – Durch die Erneuerung der Fahrbahn sichert die BLS nachhaltig  
den Betrieb im Lötschberg-Scheiteltunnel.

Das Wichtigste auf einen Blick:
 – Baubeginn: 20. August 2018
 – Inbetriebnahme: Ende 2022
 – Um die Kunden des Autoverlads möglichst wenig zu beeinträchtigen,  
führt die BLS die Bauarbeiten etappenweise und unter laufendem  
Bahnbetrieb durch.

Die aktuellen Abfahrts- 

zeiten finden Sie unter: 

bls.ch/neue-fahrbahn
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Kultur

Dorfrundgänge

Das Saastal hautnah

Lassen Sie sich von einheimischen Experten durch 
unsere authentischen Bergdörfer führen. 
Saas-Grund
Montag, 16:45 Uhr
Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55
Anmeldung bis 12:00 Uhr

Preis: inkl. Apéro CHF 12.-, mit BP* CHF 8.-
Saas-Fee (bis 14. Oktober 2018)
Dienstag, 17:00 Uhr
Saaser Museum, +41 (0)79 220 28 53
keine Anmeldung nötig

Preis: inkl. Apéro CHF 12.-, mit BP* CHF 8.-
* Bürgerpass

Gottesdienste

Römisch-katholische Kirche
Saas-Almagell
Dienstag und Freitag, 8:00 Uhr
Samstag, 17:30 Uhr 
Sonntag und Feiertage, 10:30 Uhr 

Saas-Balen
Dienstag, 19:30 Uhr
Donnerstag, 8:00 Uhr
1. Freitag im Monat, 19:30 Uhr
Sonntag und Feiertage, 10:30 Uhr
Während Schulferien: Donnerstag, 19:30 Uhr

Saas-Fee
Montag und Donnerstag, 8:00 Uhr
1. Freitag im Monat, 19:00 Uhr
Samstag, 19:00 Uhr
Sonntag und Feiertage, 9:00 Uhr
1. Sonntag im Monat, 16:30 Uhr (in kroatischer Sprache)

Saas-Grund 
Mittwoch, Sonntag und Feiertage, 9:00 Uhr
Freitag, 8:00 Uhr
Samstag, 19:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Sonntag 10:30 Uhr (Altersheim)

Evangelisch-reformierte Kirche 

Momentan fi nden in Saas-Fee keine Gottesdienste 
statt.

Weitere Informationen beim Ref. Pfarramt Visp
Tel. +41 27 946 30 80 / www.ref-kirche-visp.ch

Sagenabend, Saas-Grund

Für einen sagenhaft schönen Abend

Machen Sie es sich im urchigen Saaser-
stübli, dem ältesten Restaurant des Saas-
tales, gemütlich. Bei einem Glas Wein tau-
chen Sie ab in alte Zeiten und hören Walser 
Sagen vorgetragen und kommentiert vom 
Tourismuspfarrer Christoph Gysel.

Donnerstag
20:15 Uhr, CHF 12.-, mit Bürgerpass CHF 10.-, 
inklusive einem Glas Wein (mind. 4 Personen)

Anmeldung / Information

+41 (0)27 958 18 55 

info@saas-fee.ch

bis Donnerstag, 12.00 Uhr

Film erhältlich in allen Tourismusbüros im Saastal

Saas-Almagell

Hotel Pirmin Zurbriggen | ab 18:00 Uhr

Täglich: Musik mit Mike

Restaurant Mattmark | 11:30 - 18:00 Uhr

14. Oktober: Saaserton " Die lustigen Saaser"

Live Musik im Saastal

+41 (0)27 958 18 58 

in fo@saa s- fee .ch
w w w.sa a s- fee .ch 
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Sport

Gerädert, aber glücklich

Mit gleich drei Trotti-Strecken sind in der Freien 
Ferienrepublik Saas-Fee rasante Abfahrten und 
Action pur garantiert.  

Saas-Fee, Hannig (5.5km) 

(BIs 21. Oktober 2018)

Preis pro Fahrt: CHF 10.-, mit Bürgerpass CHF 9.-
Talstation Hannig, +41 (0)27 957 26 15

Saas-Grund, Kreuzboden (11km mit Monstertrotti)

(Bis 14. Oktober 2018)

Preis pro Fahrt: Erw. CHF 18.-, Kinder CHF 12.-
Hohsaas Bergbahnen AG, +41 (0)27 958 15 80

Preise exklusive Bergbahnfahrt. Die Strecken sind 
täglich geöffnet gemäss der Bergbahnen. 

Wir empfehlen Ihnen eine vorgängige Reservation.

Trottiplausch im Saastal

Bei uns schlagen Sportlerherzen höher

(Offen solange es die Wetterverhältnisse zulassen)

• Tennis (4 Plätze) Miete: CHF 20.-/h

• 6-Loch-Golfplatz / Driving Range CHF 5.-/50 Bälle

• Fussball, Basketball, Volleyball
Miete Platz: CHF 16.-/h (Gruppen)

• Beachvolleyball Miete Platz: CHF 20.-/h (Gruppen)

• Slackline für Anfänger

• Skatepark mit Wellenbahn, Funpipe

• Kinderspielplatz

• Kalte und warme Getränke sowie Snacks

• Anmeldung und Inkasso beim Café Sportplatz

Sportplatz Kalbermatten, Saas-Fee

+41 (0)27 957 24 54 

info@skischule-saas-fee.ch

Sport Programm - beleben Sie Körper und 

Geist in unseren Kursen

Montag
Fatburner 18:45 - 19:35 Uhr (fi ndet nicht im Wasser statt)

Dienstag
Aqua Gym 50+ 9:00 - 9:50 Uhr

Fatburner 18:45 - 19:35 Uhr (fi ndet nicht im Wasser statt)

Freitag
Fatburner 18:45 - 19:35 Uhr (fi ndet nicht im Wasser statt)

Aqua Fitness 20:00 - 20:50 Uhr

Einzellektionen CHF 15.00, 10er Abonnement CHF 120.00, 

Saisonabonnement CHF 230.00

Nach Absprache
Privatunterricht Schwimmen à 50 Minuten (1-2 Personen)

  1 Lektion CHF 80.00

  6 Lektionen CHF 440.00

12 Lektionen CHF 840.00

15 Lektionen CHF 1'040.00

Alle Kurse exklusive Schwimmbadeintritt.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Hallenbad Aqua Allalin, Saas-Fee

+41 (0)27 958 50 60 

i n f o @ a q u a - a l l a l i n . c h

w w w . a q u a - a l l a l i n . c h

Helsana Trail Saas-Fee

Erleben sie die Natur und 
tun Sie sich etwas Gu-
tes! Auf der 5km langen 
Einführungsstrecke er-
fahren Sie anhand der 8 
verteilten Tafeln wertvolle 
Tipps und Anleitungen. 
Die Saastalrunde er-
streckt sich über 14km. 
Start im Dorfteil "Wildi" 
in Saas-Fee

Bleiben Sie fi t und gesund!

Tourismusbüro Saas-Fee 

+41 (0)27 958 18 58

www.saas-fee.ch/aktivitaeten

Vitaparcours

Trainieren Sie aktiv und frei nach Ihren persönli-
chen Bedürfnissen in den Wäldern des Saastals. 
Unsere Vitaparcours in Saas-Fee und Saas-Al-
magell bieten abwechslungsreiche Laufstrecken 
und Übungsposten.
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Sport / Diverses

Goldene Zeiten

Wildspezialitäten und ausgedehnte Spazier-
gänge in wunderschön gefärbten Wäldern: das 
Saastal bietet auch im Herbst alles für Geniesser 
und Entdecker. Besuchen Sie nach einer gemüt-
lichen Wanderung oder einer hochalpinen Tour 
eines unserer Restaurants und lassen Sie sich 
von passionierten Köchen Ihr Lieblingswild auf 
den Teller zaubern.

Weitere Informationen unter:
www.saas-fee.ch

+41 (0)27 958 18 58i n f o @ s a a s - f e e . c h

Ein Spass für die ganze Familie
Rodelspass für Gross und Klein auf der steilsten 
Rodelbahn der Alpen! In einer atemberaubenden 
Fahrt, mit bis zu 40km/h, sausen Sie zurück ins Tal. 
Öffnungszeiten
Täglich bis 28. Oktober, 12:30 bis 17:00 Uhr
Preise*
Einzelfahrt: 
Erwachsene: CHF 6.20, Kinder: CHF 4.20
6 Fahrten:
Erwachsene: CHF 35.-, Kinder: CHF 23.50
10 Fahrten: 

Ewachsene: CHF 57.-, Kinder: CHF 38.-
Bistro / Bar
Raclette, Currybratwurst, Snacks, hauseigene Shots 
und vieles mehr. Musik in gemütlichem Ambiente. 
Geeignet für Gruppenanlässe, Feiern und Apéros. 
Öffnungszeiten: analog Rodelbahn sowie November und 
Dezember am Samstag und Sonntag von 13:00 - 17:00 Uhr

* mit Bürgerpass

Feeblitz Rodelbobbahn, Saas-Fee

rodelbobbahn

+41 (0)27 957 31 11 

r o d e l @ f e e b l i t z . c h

w w w . f e e b l i t z . c h 

Eine 18-Loch-Minigolfanlage inmitten einer einmaligen 
Bergkulisse. Getränke und Eis sind am Stand erhältlich.

Öffnungszeiten (bis 21.10): Sonntag bis Freitag, 10:30 - 18:00
Preise*: Erwachsene CHF 5.- / Kinder CHF 3.- 

Minigolfanlage, Saas-Fee

* mit Bürgerpass

+41 (0)79 342 86 64m a g g i . k @ b l u e w i n . c h 

Wichtige Information

Durch den Neubau der Luftseilbahn Stalden – Staldenried 
– Gspon wurde ein Bustransport eingerichtet. 
Achtung: Der Bus fährt ab sofort nur noch bis/ab 
Staldenried. Die Strecke nach/von Gspon muss zu Fuss 
absolviert werden! 

Gsponer Höhenweg

Bus-Reservation unter

+41 (0)27 952 12 35

So macht Lernen Spass

Die Herausforderung ist einfach: Du darfst acht 
verschiedene Tier-Posten entdecken. Jeder ist ei-
nem Alpentier gewidmet, über das du auf spieleri-
sche Art und Weise allerlei Interessantes erfährst. 
Bei jedem Tier wird dir eine Frage mitgegeben. 
Wenn du die richtigen Antworten fi ndest, hast du 
das Lösungswort, mit dem du eine kleine Überra-
schung im Tourismusbüro erhältst. Jetzt bist du 
ein richtiger Schatzsucher. Auf die Plätze, fertig, 
los und ab ins Abenteuer. 

Preis: CHF 12.- (15.- ohne Bürgerpass)
Tourismusbüro Saas-Fee, +41 (0)27 958 18 58

Tierschatzsuche, Saas-Fee

+41 (0)27 958 18 58 

in fo@saa s- fee .ch

w w w.sa a s- fee .ch 
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Weitere Aktivitäten

Abenteuer

BIKEMIETE Saas-Fee: César Sport Alpin +41 (0)27 957 37 33, Intersport SportArt +41 (0)27 531 49 10
Saas-Grund: Intersport Zurbriggen, +41 (0)27 957 14 40
Saas-Almagell: Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01,
                         Elektrovelo Flora, +41 (0)78 893 88 53

ABENTEUERWALD / SEILPARK - Saas-Fee     bis 21. Oktober: Dienstag bis Donnerstag, Samstag und Sonntag, 12:00 - 18:00, letzter Einstieg um 16:00 Uhr. 
Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

GORGE ALPINE Schluchtdurchquerung von 
Saas-Fee nach Saas-Grund 

Saas-Fee Guides: Täglich auf Anfrage, +41 (0)27 957 44 64
Active Dreams Bergführer Weissmies: Täglich auf Anfrage +41 (0)78 825 82 73 / +41 (0)79 328  63 64

SCHNUPPERKLETTERN - Saas-Fee Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

Bergerlebnisse

DIVERSE BERG- UND GLETSCHERTOUREN Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64, www.saasfeeguides.com
Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)78 825 82 73, www.weissmies.ch

NORDIC WALKING - Saas-Almagell Montag und Donnerstag, 9:00 Uhr, Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
MOUNTAINBIKE-TOUR GEFÜHRT - Saas-Grund Täglich auf Anfrage. Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64
TAGESTOUR ALLALIN, 4027m - Saas-Fee Täglich auf Anfrage Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

Täglich auf Anfrage Active Dreams Bergführer Weissmies +41 (0)78 825 82 73 / +41 (0)79 328  63 64
TAGESTOUR WEISSMIES, 4017m - Saas-Grund Täglich auf Anfrage. Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

Täglich auf Anfrage. Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)78 825 82 73 / +41 (0)79 328  63 64

GEFÜHRTE WANDERUNGEN Saas-Fee Guides +41 (0)27 957 44 64, Lori Bigler-Bumann +41 (0)79 613 44 19,
Hilda Kalbermatten +41 (0)79 350 26 50, André Zurbriggen +41 (0)79 730 16 18,
Kurt Andenmatten +41 (0)78 605 34 39, Michaela Bissig +41 (0) 78 744 70 22

KLETTERSTEIG JÄGIHORN / MITTAGHORN / 
MINI-KLETTERSTEIG - Saas-Fee / Saas-Grund

Bis ca. mitte Oktober auf Anfrage:
Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64
Active Dreams Bergführer Weissmies, +41 (0)78 825 82 73 / +41 (0)79 328  63 64

FELSAUSBILDUNG - Saas-Fee Täglich auf Anfrage. Saas-Fee Guides, +41 (0)27 957 44 64

Wellness / Gesundheit

DAY SPA & WELLNESS Saas-Fee: wellnessHostel4000 +41 (0)27 958 50 50, Schweizerhof Gourmet & Spa +41 (0)27 958 75 75, 
                 Ferienart Resort & Spa +41 (0)27 958 19 00
Saas-Almagell: Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
Saas-Grund: Wellness & Fitness Center SaasWellFit +41 (0)27 957 47 56

GANZHEITLICHE MEDIZIN Saas-Grund: Naturheilpraxis, Flavio Anthamatten, +41 (0)27 957 31 04 / +41 (0)79 831 97 71
FUSSPFLEGE / PODOLOGIE Saas-Fee: Podologie, Natascha Lomatter, Haus Nicoletta, +41 (0)79 548 29 31

Saas-Grund: Podologie, Santina Burgener, Haus Carina, +41 (0)79 273 50 87
                    Fusspfl ege, Annetraud Bregy, Haus Aurora, +41 (0)79 628 17 88

MASSAGE / KOSMETIK Saas-Fee: Aqua Allalin +41 (0)27 958 50 50, Asklepion +41 (0)79 637 43 55, Ferienart Resort & Spa 
+41 (0)27 958 19 00, Kosmetik-Institut Estetica +41 (0)79 882 78 38, Saaserhof +41 (0)27 958 98 98,
Kosmetik-Institut Heidi +41 (0)79 750 58 77, Massage Marlies Zurbriggen +41 (0)79 629 06 42, 
Med. Massagepraxis "feel it" - Denise Gottsponer +41 (0)79 599 44 61, Schweizerhof Gourmet & Spa 
+41 (0)27 958 75 75, Hotel Metropol +41 (0)27 958 58 58, Boutique Hotel Beau-Site +41 (0)27 958 15 60
Saas-Almagell: Kosmetik- und Massage-Institut LOTUS +41 (0)78 606 33 12, 
Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen +41 (0)27 957 23 01
Saas-Grund: A. Bumann, Haus Azalea +41 (0)78 804 79 59

PHYSIOTHERAPIE Saas-Fee: Physiotherapie Fee +41 (0)27 958 66 60
Saas-Grund: Physiotherapie Saastal Dalia Anthamatten +41 (0)27 957 50 20

Ballsport

BEACHVOLLEYBALL Saas-Fee: Sportplatz Kalbermatten, +41 (0)27 957 24 54
Saas-Grund: Sportplatz Wichel. Gemeinde, +41 (0)27 957 24 31
Saas-Almagell: Sportanlage. Tourismusbüro, +41 (0)27 958 18 88

GOLF DRIVING RANGE - Saas-Fee Täglich, 8:30 - 18:00 Uhr. Sportplatz Kalbermatten, +41 (0)27 957 24 54
6-LOCH-GOLFKURS - Saas-Fee Täglich, 8:30 - 19:00 Uhr. Sportplatz Kalbermatten, +41 (0)27 957 24 54
MINIGOLF - Saas-Almagell Sonntag bis Freitag, 10:30 - 21:00 Uhr, Samstag, 13:00 - 21:00. 

Tourismusbüro Saas-Almagell, +41 (0)27 958 18 88
PETANQUE/BOCCIA Saas-Fee: Täglich. Hotel La Gorge, +41 (0)27 957 28 63

Saas-Almagell: Täglich, 10:00 - 21:00 Uhr. Hotel Christiania, +41 (0)27 957 28 63 
                         Täglich. Minigolfanlage. Tourismusbüro Almagell, +41 (0)27 958 18 88

PIT PAT Saas-Fee: Offen bis 20. Oktober gemäss Öffnungszeiten Hotel-Restaurant Tenne, +41 (0)27 957 12 12
Saas-Almagell: Täglich bis Mitte Oktober, 10:30 - 21:00 Uhr. Tourismusbüro Saas-Almagell, +41 (0)27 958 18 88

TENNIS Saas-Fee: Täglich von 8:00 - 21:00 Uhr, Sportplatz Kalbermatten, +41 (0)27 957 24 54
Saas-Grund: Täglich von 8:00 - 21:00 Uhr, Sportplatz Wichel. Gemeinde, +41 (0)27 957 24 31
Saas-Almagell: Täglich von 8:00 - 21:00 Uhr, Sportanlage. Tourismusbüro, +41 (0)27 958 18 88

SPORT- UND FUSSBALLPLÄTZE / BASKETBALL Saas-Fee: Täglich, Sportplatz Kalbermatten, +41 (0)27 957 24 54
Saas-Almagell: Täglich, Sportanlage. Tourismusbüro, +41 (0)27 958 18 88
Saas-Balen: Täglich, Sportanlage. Poststelle, +41 (0)27 958 21 43

*

*

*
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*
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Weitere Aktivitäten

Weitere Aktivitäten fi nden Sie unter www.saas-fee.ch/de/aktivitaeten

Indoor & betreute Sportangebote

AQUA GYM - Saas-Almagell Täglich bis Ende Oktober, 8:00 - 8:30 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
BIBLIOTHEK - Saas-Grund bis 28. Oktober, Montag von 18:00 - 20:00 Uhr. A. Anthamatten, +41 (0)27 957 60 57

ab 29. Oktober, Montag von 16:00 - 20:00 Uhr und Donnerstag, 18:00 - 20:00 Uhr. A. Anthamatten, +41 (0)27 957 60 57
BIER BRAUEN - Saas-Fee Auf Anfrage, Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
BOULDERKELLER - Saas-Grund Täglich, 8:00 - 23:00 Uhr. Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55
FITNESS Saas-Fee: Täglich, 8:00 - 21:30 Uhr. Aqua Allalin, +41 (0)27 958 50 50

                 Täglich, 9:00 - 22:00 Uhr. Ferienart Resort & Spa, +41 (0)27 958 19 00
Saas-Grund: Gemäss www.saaswellfi t.ch

HALLENBAD - Saas-Fee Täglich, 10:00 - 21:00 Uhr. Aqua Allalin, +41 (0)27 958 50 50
KLETTERDOME - Saas-Fee Täglich bis Ende Oktober, 8:00 - 22:00 Uhr. Parkverwaltung, +41 (0)27 958 15 70
KOCHPLAUSCH IM TEAM / ZU ZWEIT - Saas-Fee Horny Chef, +41 (0)79 817 58 34
MORGEN GYM - Saas-Almagell Täglich bis Ende Oktober, 8:30 - 9:00 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
MICRO-BOWLING Saas-Fee: Regula Imseng, +41 (0)27 957 10 52

Saas-Almagell: Täglich 8:00 - 23:00 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
ROGGENBROT BACKEN - Saas-Fee Auf Anfrage, Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
SCHWIMMBADKINO - Saas-Almagell Dienstag bis Ende November, 20:45 Uhr. Wellness & Spa Pirmin Zurbriggen, +41 (0)27 957 23 01
MITTSCHDRI SKIPOINT Indoor Skianlage - Saas-Fee Öffnungszeiten gemäss www.swissindoorskiing.ch, Hotel Metropol, +41 (0)27 958 58 58
YOGA Saas-Fee:    Montag, 8:00 - 9:30 Uhr, Gletscherstube (Gemeinde), T. Rossi, +41 (0)79 705 73 83

                    Dienstag, 9:00 - 10:15 Uhr, Gletscherstube (Gemeinde), G. Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80
                    Donnerstag, 19:15 - 20:30 Uhr, Hotel Alpin, G. Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80
                    Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr, Gletscherstube (Gemeinde), T. Rossi, +41 (0)79 705 73 83
Saas-Balen: Montag, 15:00 - 16:15 Uhr. Turnhalle, G. Ochsenbein, +41 (0)79 889 27 80

ZUMBA Saas-Grund: Dienstag, 19:00 - 20:00 Uhr, Turnhalle. E. Dalihodova, +41 (0)76 203 04 73
Saas-Fee: Mittwoch, bis Ende Oktober, 19:00 - 20:00 Uhr, Hotel Alpin. R. Supersaxo, +41 (0)79 828 97 78

Für unsere kleinen Gäste

AUSFLUG INS HOHSI-LAND - Saas-Grund Täglich bis 14. Oktober, +41 (0)27 958 15 80
BACKEN NACH GLOBI FÜR KINDER - Saas-Fee Dienstag, 9:00 Uhr. Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
HOHSI-EXPEDITION - Saas-Grund Täglich bis 14. Oktober, +41 (0)27 958 15 80
KIAN AUF ENTDECKUNGSREISE - 
Saas-Almagell

Täglich geöffnet bis Anfang November. Tourismusbüro Saas-Almagell, +41 (0)27 958 18 88

KLEINTIERZOOS Saas-Fee: Waldhüs Bodmen +41 (0)27 957 20 75, Hannig +41 (0)27 957 14 19 (bis 21. Oktober)
Saas-Grund: Kreuzboden. Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55 (bis 14. Oktober)

KLETTERN FÜR KINDER - Saas-Fee Mittwoch und Freitag oder auf Anfrage. Saas-Fee Guides, +41 (0) 27 957 44 64
KINDERBASTELN - Saas-Grund Dienstag - Samstag. Boutique Sun-Flower, +41 (0)79 205 60 78
MÄRCHENWEG - Saas-Fee Zwischen Melchboden und Bärenfalle, Information: Tourismusbüro Saas-Fee, +41 (0)27 958 18 58
SPIELPLÄTZE Saas-Fee: Kindergarten (Hinter der Kirche), Sportplatz Kalbermatten, Bergrestaurant Hannig, Hogiblätt 

(Wildi), Wolfsgruben (Wasserspiel), Hotel Tenne, Melchboden, Gletschergrotte
Saas-Grund: Ziebel, Tennisanlage, bei der Arztpraxis, Kreuzboden
Saas-Almagell: beim Schulhaus, Seeli
Saas-Balen: beim Sportplatz

Ausstellungen

AUSSTELLUNG "ALEXANDER BURGENER" - Saas-Grund Tourismusbüro Saas-Grund, +41 (0)27 958 18 55
BÄCKER MUSEUM - Saas-Fee Täglich, 7:00 - 19:00 Uhr. Bäckerei Imseng, +41 (0)27 958 12 58
CASA BRILLANTE - Saas-Fee Christa Zurbriggen, +41 (0)79 342 97 48
GALERIE BOS UND BERGE / MASTE 4 - Saas-Fee Donnerstag bis Sonntag, 14.00 - 18.30 Uhr, oder auf Anfrage. Marjolein Bos, +41 (0)79 764 10 84
MIIS ATELIER - Saas-Fee Katrin Riesterer-Imboden, +41 (0)78 639 86 59

Zum Entdecken

ALLALINO DORFRUNDFAHRT - Saas-Fee Offen gemäss Fahrplan Allalino, +41 (0)27 958 18 58
EISPAVILLON - Saas-Fee Täglich, 9:30 - 15:00 Uhr, gemäss Fahrplan Metro Alpin. Saastal Bergbahnen AG, +41 (0)27 958 11 00
INFOKINO MATTMARK - Saas-Almagell Täglich bis ca. 14. Oktober, Tourismusbüro Saas-Almagell, +41 (0)27 958 18 88
REITEN IM SAASTAL - Saas-Grund Informationen zu Reitunterricht, diversen Ausritten, Touren sowie Kindernachmittagen auf Anfrage. 

+41 (0)78 844 03 46, www.bb-riding.ch

Auf eigene Faust

TAGESAUSFLUG ZERMATT - Saastal Freitag, 8:00 Uhr. Pauli Reisen, +41 (0)27 957 17 57
NORDIC WALKING TRAIL - Saas-Fee Tourismusbüro Saas-Fee, +41 (0)27 958 18 58
VITAPARCOURS - Saastal Saas-Fee und Saas-Almagell. Informationen im jeweiligen Tourismusbüro.

   Kurzfristige Änderungen aufgrund der wechselnden Wetterverhältnisse möglich

*

*
*

*
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Events

Weitere Events fi nden Sie unter 
www.saas-fee.ch/events
Tel. +41 (0)27 958 18 58

Zeit Anlass Treffpunkt Ort

Freitag, 12. Oktober - 22. November

LIVE MUSIK IM SAASTAL
Details siehe Seite 17

Diverse Saastal

Samstag, 13. - Sonntag, 14. Oktober 

08:00

OPENING WEEKEND SKITEST 
MIT RAMON ZENHÄUSERN
Treffen Sie den Olympiasieger Ramon Zenhäusern 
beim Meet & Greet. 
Infos unter: www.saas-fee.ch/skietst

Mittelallalin Saas-Fee

Sonntag, 14. Oktober

09:00
SONNTAGSBRUNCH IM BERGRESTAURANT
Bergrestaurant Spielboden, +41 (0)78 811 54 53

Spielboden Saas-Fee

Samstag, 20. Oktober - Sonntag, 02. Dezember

SKI- & SNOWBOARDTEST
Details siehe Seite 4

Mittelallalin Saas-Fee

Samstag, 17. November

14:00
SAUJASS VOM KIRCHENCHOR SAAS-BALEN
+41 (0)78 811 54 53

Schulhaus
Saas-
Balen

Sonntag, 18. - 25. November an 5 Tagen

SCHLAGER MUSICAL - MIT 17 HAT MAN NOCH TRÄUME
Details siehe Seite 1 Turnhalle

Saas-
Balen

HERBSTLOTTOS

FASNACHTSERÖFFNUNG

Sonntag, 11. November | 11:11 Uhr | 

Dorfplatz, Saas-Fee

Die Guggenmusik Feer Nola aus Saas-Fee läu-
tet traditionsgemäss die 5. Jahreszeit mit ihren 
Fasnächtlichen Klängen ein. Gleichzeitig wird 
auch das neue Thema der nächsten Fasnacht 
bekanntgegeben. Wir dürfen gespannt sein.

Information: Tourismusbüro Saas-Fee
Tel. +41 (0)27 958 18 58

Unterstützen Sie die erste Mannschaft des EHC Saastal an den Heim-
spielen auf dem Sportplatz Wichel in Saas-Grund.
Samstag, 13. Oktober | 20:15 Uhr

EHC Saastal vs HC St. Imier
Samstag, 20. Oktober | 20:15 Uhr

EHC Saastal vs EHC Burgdorf
Samstag, 03. November | 19:15 Uhr

EHC Saastal vs SC Unterseen-Interlaken
Mittwoch, 21. November | 20:00 Uhr

EHC Saastal vs HC Villars

HEIMSPIELE EHC SAASTAL

Samstag, 13. / 20. Oktober / 03. November und Mittwoch, 21. November

Alle Angaben ohne Gewähr

Information

www.ehc-saastal.ch
+41 (0)27 958 18 55

Sonntag, 28. Oktober | 11:30 Uhr

Turnhalle Saas-Almagell

Musikgesellschaft Mattmark

Sonntag, 04. November | 10:30 Uhr

Gemeindesaal Saas-Grund

Musikgesellschaft Enzian

Sonntag, 11. November | 12:15 Uhr

Turnhalle Saas-Fee

SC Allalin & EHC Saastal

Information: Tourismusbüro Saas-Fee

Tel. +41 (0)27 958 18 58

ABSCHIEDSFEST

Sonntag, 21. Oktober | Saas-Fee

Bergrestaurant Hannig

Das Wirtepaar Corinne und Rinaldo Bit-
schin laden zum Abschiedsfest  im Berg-
restaurant Hannig ein. Das Walliser Original 
"Z’Hansrüedi" sorgt ab 12:00 Uhr für beste 
musikalische Unterhaltung. Die Gondelbahn 
läuft an diesem Tag länger. 

Information

Bergrestaurant Hannig
www.hannig-saas-fee.ch/
+41 (0)27 957 14 19
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Ich bin doch unentbehrlich. Ohne mich geht es 

nicht. Der Verein, die Firma, die Gemeinde brau-

chen mich noch. Ein schöner Gedanke. Tut mei-

nem Selbstwert gut: Ich bin unentbehrlich. Ja, 

wo ich bin, da ist vorne. Und andere reden es mir 

auch noch ein: Auf dich kommt es an. Du machst 

den Unterschied. Ohne dich läuft nichts.

Also muss ich weitermachen. Weitermachen, da-

mit die Welt nicht untergeht. Bloss, ist dem so? 

Oder nehmen wir uns viel zu wichtig? Meinen, 

die einzigen zu sein, welche die Materie verste-

hen, Erfahrungen haben, über die nötige Intel-

ligenz verfügen und den Herausforderungen ge-

wachsen sind. Welch eine Arroganz!

Klar, unserm Ego tut es gut, gebraucht zu werden. 

Ich bin gut. Man braucht mich. Ich bin jemand. 

Ich bin bedeutend. Man ist angewiesen auf mich. 

Ich bin unersetzlich.

Nur, der Glaube an die Unersetzbarkeit führt ins 

Unglück. Ich überfordere mich selber damit, weil 

die Kräfte nachlassen. Und verhindere, dass jun-

ge Menschen, neue Ideen, sich entfalten können. 

Das kann es nicht sein. Das Statement eines re-

lativ jungen Nationalrates, der noch voll Power 

und guter Gesundheit ist, aber nicht noch einmal 

kandidieren will, ist mir eingefahren: «Der Fried-

hof ist voll von Menschen, die meinten, sie seien 

unersetzlich.»

Es ist naheliegend: Ich beschäftige mich notge-

drungen mit meinem eigenen Rückzug. Muss 

anerkennen, dass meine Gesundheit nicht mehr 

das volle Engagement für den Tourismus zulässt. 

Als körperlich eingeschränkter Mensch muss ich 

dem Rechnung tragen. Ich muss und darf abbau-

en. Ich bin nicht unersetzlich. 

Seit Jahren beschäftigt mich ein Gedicht des Hu-

moristen Wilhelm Busch. Das ist derjenige, der 

auch die makaberen Kindergeschichten von Max 

und Moritz geschrieben hat. Ich kenne das Ge-

dicht zu diesem Thema auswendig. Denn ich er-

kenne mich darin wieder:

« Wirklich, er war unentbehrlich!

Überall, wo was geschah

Zu dem Wohle der Gemeinde,

Er war tätig, er war da.

Ohne ihn war nichts zu machen,

Keine Stunde hatt‘ er frei.

Gestern, als sie ihn begruben,

War er richtig auch dabei. »              

Ich bin doch unersetzlich …!
Es ist die Zeit, wo mancher Politiker darüber nachsinnt, ob er nochmals zu den Wah-

len antreten soll oder nicht. Und nicht wenige der in die Jahre gekommenen Herren 

meinen, sie werden noch gebraucht. 

Neu erhältlich in allen vier Saaser Tourismusbüros: Das Buch «Schlusspunkt - Relevantes und weniger Wichtiges» 

von Christoph Gysel sowie ein Postkartenset, beides mit Illustrationen des Künstlers Gabriel Giger (Siehe S. 15).




